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Liebe Leserin, lieber Leser!                       

Wahnsinnig viele neue Dinge passieren gerade in unserer 

Kirchengemeinde. Gerade haben wir den Förderverein der 

Kulturkirche Oelixdorf gegründet, von dem wir uns erhof-

fen, dass wir mit seiner Hilfe den Kirchplatz mit der Kir-

che, dem Gemeindehaus und Pastorat erhalten können. 

Und wenn wir das schaffen, behalten wir auch als Kirchen-

gemeinde ein Zuhause in Oelixdorf. Und dann können wir 

weiter auch Kirche hier vor Ort sein. Und vor Ort bedeutet 

nicht nur in Oelixdorf, sondern auch in den benachbarten 

Straßen von Itzehoe und in den beiden Dörfern Schlotfeld 

und Kollmoor. Ohne ein eigenes Dach über dem Kopf, ha-

ben wir überlegt, wäre es wohl schwierig, hier Gottes-

dienste und ein Gemeindeleben zu haben. 

Aber der Verein wird nicht nur dafür sorgen, dass die Ge-

bäude erhalten werden. Kulturkirche Oelixdorf haben wir 

das Projekt genannt, das schon am 8. März mit dem Film 

„Verstehen sie die Beliers?“ begonnen hat. Unsere St. 

Martin Kirche soll in Zukunft eine Kulturkirche sein. Sie 

bleibt Kirche mit allem, was das bedeutet. Und zugleich 

wird sie zur Kulturstätte. 

Natürlich war sie das immer auch schon. Wie viele Kon-

zerte haben hier stattgefunden! Und finden immer noch 

statt – zum Beispiel regelmäßig die Gong-Konzerte von 

Peter Heeren. Oder auch Konzerte des Sophie-Scholl-

Gymnasiums oder der VHS und der Waldorfschule. Aber 

das soll noch viel mehr werden und auch nicht nur auf Mu-

sik beschränkt bleiben. Wir haben viel vor. Vor allem aber 

haben wir vor, unsere Türen weit zu öffnen für alle, die 

einen Raum für solche und andere Veranstaltungen suchen 

und diese selbst durchführen wollen. Und wenn die Kirche 

so genutzt wird, steht unser großer Partner „Nord-Flair-

Event“ uns zur Seite und verwandelt unsere immer schon 

wunderbare Kirche in einen beinahe magischen Ort. An 

jenem ersten Kinoabend konnten wir erleben, was ein an-

deres, besonderes Licht und geeignete Technik aus dem 

wunderschönen Raum machen können. Und das, ohne 

dass dieser Raum etwa nicht mehr kirchlich wäre. Kultur 

im kirchlichen Raum – das geht. Auch Feiern in diesem 

großen Kirchenraum übrigens, auch das geht. Ausstellun-

gen, Lesungen, Theatervorstellungen – es gibt viele Mög-

lichkeiten und wir wollen sie nutzen. 

Wir? Ich genau genommen nicht mehr. Ich bekomme noch 

den Anfang mit und bin sehr froh darüber. 

Ich bin froh darüber, dass die Kirche eine Chance hat, 

nicht einfach so aus dem Ortsbild von Oelixdorf wieder zu 

verschwinden, wie sie 1967 darin aufgetaucht ist. Gespart 

werden muss im Kirchenkreis und auf Dauer können un-

sere Gebäude in Oelixdorf nicht mehr überwiegend aus 
 

 

 

Kirchensteuermitteln finanziert werden. Wenn wir es 

schaffen, sie trotzdem zu behalten, wenn der Förderverein 

der Kulturkirche Oelixdorf es schafft, dass unsere Ge-

bäude das Geld, das sie kosten, auch verdienen, dann kön-

nen weiterhin Weihnachten und Ostern und sonntags und 

jeden Mittag um 12 die Glocken läuten und unsere Kirche 

und unser Gemeindehaus können lebendiger Mittelpunkte 

im Dorfleben sein. 

Das ist mein ganz persönlicher Wunsch. Irgendwie habe 

ich mich in den vergangenen 36 Jahren sehr an die Oelix-

dorfer Kirche und an die Kirchengemeinde St. Martin ge-

wöhnt. Damit bin ich wohl nicht der einzige. Nun gehe ich 

weg, und es ist ein guter Gedanke, dass die Kirche bleibt. 

Die Kirchengemeinde, der Ort meines gesamten Berufs-

lebens. 

Und gleichzeitig wird sie ganz anders. „Das Alte ist ver-

gangen, siehe, Neues ist geworden!“ Das hat Paulus im 

2. Korintherbrief geschrieben. Und ich bin froh, dass ich 

nicht nur für das vergangene Alte stehen darf, sondern 

auch noch für den Beginn des Neuen. Ich war mit dabei, 

ich bin eins von 40 Gründungsmitgliedern des neuen För-

dervereins, der die Wurzel unserer Kulturkirche sein soll. 

Eigentlich ist das gar nicht schlecht so. Manchmal bringt 

die Not einen auf Ideen, was ganz Neues auszuprobieren. 

Am Ende ist dann das Neue womöglich besser als das Alte. 

Genau das wünsche ich der Kirchengemeinde St. Martin, 

wenn ich sie nun im Sommer in Richtung Ruhestand ver-

lassen werde. Dass es für die Kirchengemeinde eine gute 

und verheißungsvolle Zukunft gibt. Kein „weiter so“, aber 

ein „weiter in die Zukunft“. 

Ja, ich bin froh, das muss ich mir immer wieder deutlich 

sagen. Denn zwischendurch fällt es mir dann doch schwer, 

das Alte loszulassen und das Neue willkommen zu heißen. 

Zwischendurch möchte ich manchmal die Bremse ziehen 

und möchte es einfach so behalten, wie es ist. Aber wie ist 

es denn? Es ist schon ganz anders, als vor der Corona-Zeit 

zum Beispiel, und auf jeden Fall ganz anders, als damals 

vor 36 Jahren, als meine Frau und ich mit unseren beiden 

älteren Kindern hier im Pastorat eingezogen sind. Unsere 

Kinder sind nun alle erwachsen – damals waren zwei von 

ihnen noch nicht einmal geboren. Und wir selbst? Wir sind 

auch nicht mehr die jungen Wilden von damals. Wir haben 

unseren Teil getan; ob gut oder schlecht, mögen andere be-

urteilen. Und jetzt seid Ihr dran. Gott segne Euch und Gott 

segne die Kirchengemeinde St. Martin! 

 

Ihr und Euer Pastor – jedenfalls noch bis zu den Som-

merferien – Helmut Willkomm 



 

 

Neues aus dem Kindergarten 

  

 

 
                                            

Zahngold, Prävention und Demokratie 

Wann waren Sie das letzte Mal bei Ihrer Zahnärztin? Wa-

ren Sie zur Kontrolle oder brauchten Sie vielleicht eine 

neue Krone? Was ist mit dem Altgold passiert? 

Sie fragen sich jetzt bestimmt, was das mit unserer Kita zu 

tun hat. Ganz viel! 

Anfang Mai hatten wir Besuch in un-

serer Kita. Frau Timm vom Kreis 

Steinburg war mit dem Krokodil 

Otto und gaaanz vielen Zahnbürsten 

gekommen. Die beiden haben den 

Kindern gezeigt, wie man richtig 

Zähne putzt. Und natürlich mit allen 

Kindern geübt. Jedes Kind durfte 

seine „Übungs-Zahnbürste“ behalten 

und mit nach Hause nehmen. Unser 

Team hat das Thema pädagogisch begleitet, denn es gehört 

zu unseren Aufgaben, uns um die Zahngesundheit der Kin-

der zu kümmern. 

Wenn dann doch mal ein Loch im Zahn ist, muss man zum 

Zahnarzt. Nicht nur zur Kontrolle. Sie kennen das be-

stimmt. Die Zahnarztpraxis Behrends und Schwarz aus 

Itzehoe sammelt altes Zahngold und hat den Erlös davon 

gespendet – in diesem Jahr an unsere Kita. Ein großes Dan-

keschön dafür!  
Das fanden auch die Kinder toll. Denn sie durften gemein-

sam entscheiden, was mit dem Geld gemacht werden soll. 

Es wurde überlegt, Ideen gesammelt und demokratisch ab-

gestimmt. Am Ende gab es eine Liste mit neuen Spielsa-

chen, die gekauft werden sollten und ein Ausflugsziel. Als 

alle Kinder in der Turn-

halle saßen, um das 

neue Spielzeug in Emp-

fang zu nehmen, konnte 

man die Freude fast mit 

Händen greifen. Mit 

dem großen Reisebus 

sind wir dann am 

09.05.2025 nach Wes-

selburen, in den Indoor-

Spielplatz „Pelotero“ gefahren. Das war für alle sehr aufre-

gend. Die Kinder haben den ganzen Vormittag getobt, ge-

klettert, gerutscht und gehüpft. Das die Hüpfburgen und ein 

paar andere Spielgeräte aufgrund eines Stromausfalls nicht 

funktioniert haben, tat der Begeisterung keinen Abbruch. 

Und die Entscheidung des Pelotero-Teams, uns den Besuch 

deshalb nicht in Rechnung zu stellen, wurde mit einem gro-

ßen Applaus bedacht. 

Einige Kinder haben gleich wieder überlegt, was wir wohl 

jetzt mit dem gesparten Geld machen könnten… 

 Herzlichst, Ihre Karen Möller 

Interview mit Bettina von Krauß 
Inga Noack: Liebe Bettina, herzlichen 

Glückwunsch zur neuen Position als 

Vorsitzende des Kirchengemeinderates 

der St. Martin-Kirchengemeinde! Wie 

fühlst Du Dich, seit Du diese Verantwor-

tung übernommen hast? 

Bettina v. Krauß: Vielen Dank! Ich 

fühle mich durch das mir geschenkte 

Vertrauen geehrt und bin vor allem den anderen Kirchen-

gemeinderäten und Menschen, die mich auf diesem Weg 

unterstützen und sich bei der Bewältigung der anstehenden 

Herausforderungen einbringen, äußerst dankbar! Die Kir-

che steckt in einem großen Umbruchprozess, sowohl hier vor 

Ort als auch überregional. Das ist eine spannende Zeit, in 

der es wichtig ist, sie gemeinsam zu gestalten. 

I.N.: An welche Herausforderungen denkst Du insbeson-

dere hier in der Gemeinde St. Martin? 

B.v.K.: Unsere Kirchengemeinde hatte durch die fast 36-

jährige Betreuung durch unseren Pastor Helmut Willkomm 

großes Glück. Er hat sich stets mit sehr viel Herzblut für 

uns alle engagiert und sich daneben auch um die Verwal-

tung unserer Gemeinde und den Erhalt der Gebäude tatkräf-

tig und umsichtig gekümmert. Nach so langer Zeit wird es 

ohne ihn sehr ungewohnt werden. Er kennt einfach alle und 

weiß, was wo nötig ist! 

Doch jetzt gilt es, eine Vakanzzeit von wahrscheinlich neun 

Monaten zu überbrücken, bis alle Schritte einer Ausschrei-

bung durchlaufen sind, das Pastorat saniert ist und in 

Oelixdorf die nächste Pfarrperson einziehen kann. Glückli-

cherweise werden unser ehrenamtlicher Prädikant Jürgen 

Heinecker und unser Vertretungspastor Jörg Henke für die 

Kontinuität der Gottesdienste, Gemeindefeste und Kasua-

lien sorgen. Da haben wir einmal mehr sehr viel Glück!  

Außerdem sind wir dabei, einen Sprengel mit der Innen-

stadtgemeinde-Itzehoe und der Thomas-Kirchengemeinde 

in Edendorf zu bilden. Das heißt, dass wir als Kirchenge-

meinde zwar eigenständig bleiben, aber die vier Pastores 

gemeinsam die drei Gemeinden betreuen werden. Das sind 

Dr. Wiebke Bähnk, Arne Findeisen und Matthijs van Zwie-

ten de Blom sowie die Pfarrperson, die Helmut Willkomms 

Nachfolge antritt. Das wird sicherlich interessant.  

Am herausforderndsten wird es wohl werden, unsere Kir-

chengemeinde finanziell handlungsfähig zu erhalten. Bis-

her haben wir ein solides finanzielles Fundament. Doch 

durch sinkende Gemeindegliederzahlen und steigende Kos-

ten werden die Kirchensteuerzuweisungen zukünftig nicht 

mehr ausreichen. Der Kirchenkreis wird sich mit Extrazu-

wendungen im Fall eines maroden Kirchgebäudes nur noch 

auf wenige quasi „Leuchtturmkirchen“ konzentrieren kön-

nen. Umso dankbarer bin ich über die Gründung unseres 

neuen Fördervereins „Kulturkirche Oelixdorf“, der mit 

neuen Ideen Gemeinschaft schafft, zum Mitmachen einlädt 

und sich durch Vermietung der Räume um zusätzliche  

finanzielle Mittel kümmern wird! Unsere Kirche ist so 

schön gebaut, dass sie ganz unterschiedlich genutzt werden 

und dabei allen Geborgenheit schenken kann. 

I.N.: Welche Ziele hast Du Dir für Deine Amtszeit gesetzt? 

 



 

 

B.v.K.: In unserem Kirchengemeinderat möchte ich mich 

insbesondere dafür einsetzen, den Erhalt unserer schönen 

Kirche hier in Oelixdorf noch möglichst lange zu sichern. 

Das meine ich zunächst inhaltlich als Ort einer lebendigen 

christlichen Verkündigung und Gemeinschaft aber auch äu-

ßerlich in Bezug auf intakte Gebäude. Besonders glücklich 

bin ich über die hilfreiche Unterstützung und guten Anre-

gungen sowie den unkomplizierten Austausch mit den 

kommunalen Vertretern, z.B. den beiden Bürgermeistern 

Thies Möller in Oelixdorf und Gerd Möller in Schlotfeld, 

sowie den vielen Aktiven in den verschiedenen hiesigen 

Vereinen und Institutionen. Diese Begegnungen über die 

Kirchengrenzen hinweg sind großartig! 

I.N.: Inwiefern denkst Du, dass die Kirchengemeinde auch 

in der kommunalen Gemeinschaft eine Rolle spielt? 

B.v.K.: Die Kirche kann ein Ort der Begegnung und des 

Austauschs sein. Wir haben die Möglichkeit, Brücken zwi-

schen Menschen zu bauen und Gemeinsamkeiten zu för-

dern. Ich sehe die Kirche als einen Raum, in dem sich jeder 

willkommen fühlt und in dem wir zusammenarbeiten kön-

nen, um unsere Gemeinschaft über etwaige Grenzen hin-

weg zu stärken. 

I.N.: Welche Botschaft möchtest Du den Mitgliedern der 

Gemeinde mit auf den Weg geben? 

B.v.K.: Ich möchte alle ermutigen, aktiv teilzunehmen und 

sich einzubringen. Jede Stimme zählt, und gemeinsam kön-

nen wir viel erreichen. Lassen Sie uns unsere offene und 

einladende Gemeinde erhalten, in der jeder Mensch wert-

geschätzt wird. 

I.N.: Vielen Dank, Bettina! Wir wünschen Dir viel Erfolg 

in Deiner neuen Rolle. 

B.v.K.: Vielen Dank! Ich freue mich darauf, weiterhin Kir-

che gemeinsam mit allen hier vor Ort zu leben. 

 

Konfirmation am 4. Mai 2025 in Oelixdorf 
 

 
 

Zarina Müller, Itzehoe, Johanna Hegeler, Oelixdorf, 

Emmi von Soosten, Oelixdorf,  Ben Beyer, Itzehoe, 

Jonah Fock, Oelixdorf, Henner Mevert, Oelixdorf, 

Momme Lukat, Oelixdorf, Ben Voß, Oelixdorf, 

Jonte Looft, Oelixdorf, Jarne Beuster, Oelixdorf, 

Jakob Wohlers, Itzehoe, Jannes Thomsen, Oelixdorf, 

Ole Eckelt, Oelixdorf 
 

Der Förderverein  

Kulturkirche Oelixdorf e.V. ist gegründet! 

 
Von links: Jürgen Heinecker (Beisitzer), Magnus Stever 

(Kassenwart), Maike Döring (2. Vorsitzende), Susanne Stepany 

(1. Vorsitzende), Thies Möller (geborenes Mitglied lt. Satzung 

als Bürgermeister), Bettina von Krauß (geborenes Mitglied lt. 

Satzung als KGR-Vorsitzende), Mike Baumann (Schriftführer)  

Nicht im Bild: Simone Holm (Kassenprüferin), Barbara Jahnke 

(Kassenprüferin), Helmut Willkomm (beratendes Mitglied lt. 

Satzung als Pastor) 
Am 12. Mai 2025 um 19.30 Uhr trafen sich knapp 60 inte-

ressierte und engagierte Menschen in der Kirche St. Martin 

in Oelixdorf, die der Einladung des Kirchengemeinderates 

gefolgt waren und der Gründungsveranstaltung beiwohn-

ten. Der Kirchengemeinderat war über diese Resonanz 

überwältigt und dankbar. 

Zunächst gab es einen kurzen Rückblick auf die gelungene 

Auftaktveranstaltung der Kulturkirche im März: Gastgeber 

war an jenem Abend der Service-Club ACT aus Itzehoe mit 

einer Benefiz-Kino-Soiree, professionell ausgeführt von 

dem Unternehmen Nordflair-Events aus Itzehoe. Die 160 

Gäste an dem Abend konnten echtes Kino-Feeling erleben 

– von der stimmungsvollen Beleuchtung über einen tollen 

Sound bis hin zur Popcorn-Maschine fehlte wirklich nichts. 

Wie wundervoll, dass Nordflair-Events als Kooperations-

partner für Veranstaltungen bereits gewonnen werden 

konnte, was an dem Abend nochmals von Nordflair-Events 

bestätigt wurde. 

Anschließend wies der KGR nochmals auf die bisher ge-

leistete Arbeit in Sachen Förderverein. 

Fachliche Expertise von Steuerberater, Notar und Anwalt 

sowie auch der gute Austausch mit der Kulturkirche Altona 

flossen mit ein. 

Ganz vornan steht beim KGR eindeutig das Netzwerken 

mit der Kirchengemeinde und den Institutionen und Verei-

nen im Ort. Viele Meinungen und Stimmen wurden erfragt, 

gehört und berücksichtigt.  

Es begann der formelle Teil. 40 Personen haben vor Beginn 

der Sitzung ihren Beitritt erklärt und waren somit stimmbe-

rechtigt bei Bestätigung der Satzung und der Wahl des Vor-

stands. Dankbar war der KGR auch über all die zusätzli-

chen Stimmen, die sich interessiert zur Satzung geäußert 

haben und Verbesserungsvorschläge einbrachten. 

Die Wahl des Vorstands leitete Jürgen Heinecker, der Prä-

dikant unserer Kirchengemeinde. Die Mitglieder des Vor-

stands wurden einzeln gewählt und ohne Gegenstimmen 

bestätigt. 



 

 

Konfirmandenanmeldung 
Die neuen Konfirmanden und Konfirmanden, die 2027 

konfirmiert werden möchten, melden sich bitte bei Jan-

Lennart Boje, dem Diakon der Innenstadtgemeinde Itzehoe 

(E-Mail: jan-lennart.boje@kk-rm.de), zum Unterricht an. 

Der Unterricht beginnt nach den Sommerferien. Bitte ach-

tet bzw. achten Sie auf die Veröffentlichung in der Nord-

deutschen Rundschau.  

Anmeldungen können aber auch noch über Pastor Will-

komm angenommen werden. Anmeldetermine sind im Kir-

chenbüro in Oelixdorf, Bornstücken 6: 
 Do.  12. Juni, 18:00 – 19:00 Uhr 

Fr.    13. Juni, 18:00 – 19:00 Uhr 

Bitte bringen Sie bzw. bringt das Stammbuch (Geburtsur-

kunde und, wenn ihr schon getauft seid, die Taufurkunde) 

zur Anmeldung mit. 

 

Gong- und Orgelkonzerte 2025 

Gong und Orgel – ein außergewöhnliches Konzertfor-

mat, das zwei kraftvolle Klangwelten verbindet. 

Werke und Klangstrukturen für symphonischen Gong 

und Orgel werden vom Kirchenmusiker und ‚King of 

Gong‘ Peter Heeren zum Klingen gebracht. Folgende 

monatlichen Konzerttermine für dieses Jahr stehen 

schon fest: 

15. Juni, 13. Juli, 10. August, 20. September, 19. Ok-

tober, 9. November, 20. Dezember 

 

Sommerfest am 13. Juli 
Wie immer, aber zum letzten Mal mit Pastor Will-

komm, feiern wir unser Sommerfest vor den Sommer-

ferien. Allerdings nicht, wie sonst, am Sonntag vor 

den Ferien, sondern eine Woche früher. 

Denn am 20. Juli ist der offizielle Abschiedsgottes-

dienst mit Besuch des Propsten und der Entpflichtung 

des scheidenden Pastors. Das ist für Familien mit Kin-

dern sicher kein so guter Rahmen, um Tschüss zu sa-

gen. Beim Sommerfest ist nach dem Gottesdienst 

beim Grillwurst-und-Salat-Essen oder bei Kaffee und 

Kuchen für alle Gelegenheit, einen hoffentlich schö-

nen Tag zu genießen und sich ganz persönlich zu ver-

abschieden. Wie in jedem Jahr wird es Spiele geben 

und die kleine Hüpfburg, Grillwurst und Salatbuffet 

sowie Kaffee und Kuchen für alle Generationen. 

 

Abschiedsgottesdienst am 20. Juli um 14 Uhr 

Nach über 35 Jahren in Oelixdorf wird Pastor Will-

komm am 20. Juli in den Ruhestand gehen. Im Gottes-

dienst am 20. Juli wird er durch Propst Paar entpflich-

tet und als Pastor der Gemeinde St. Martin verabschie-

det. Nach dem Gottesdienst werden der eine oder die 

andere ein paar Worte sagen und dann ist Gelegenheit, 

sich bei einem Nachmittagsempfang in und vor der 

Kirche persönlich zu verabschieden 
 

Neue E-Mail-Adresse 
Die Kirchengemeinde St. Martin hat eine neue E-Mail-

Adresse: kirchengemeinde-oelixdorf@kk-rm.de lau-

tet sie. 

Unsere alte E-Mail-Adresse (kirche-oelixdorf@web.de) 

behalten wir noch so lange, wie Pastor Willkomm noch 

in der Kirchengemeinde ist. Mit seinem Weggang in den 

Ruhestand, also mit Beginn der Sommerferien 2025, 

läuft die alte E-Mail-Adresse aus. 

 

Zukünftige Gottesdienste in Oelixdorf 
Nahezu an jedem Sonntag haben in Oelixdorf nicht 

nur die Glocken geläutet, sondern um 10 Uhr fand re-

gelmäßig der Gottesdienst statt. Mal in der Kirche, mal 

im Gemeinde-haus, mal mit der Orgel, mal mit Geige 

und Gitarre, mal mit vielen Besuchern und mal mit 

ganz wenigen, die Tür hat immer offen gestanden.  

Ab dem 21. Juli hat Oelixdorf keinen eigenen Pastor 

mehr. Aber Gottesdienste wird es dennoch geben, 

wenn auch wohl nicht mehr jeden Sonntag. Unser Prä-

dikant Jürgen Heinecker stellt sich all denen, die ihn 

noch nicht kennen, in diesem Gemeindebrief vor. Au-

ßerdem werden wir Teil des Pfarrsprengels mit der In-

nenstadtgemeinde und Thomas Kirchengemeinde in 

Edendorf sein und auch Gottesdienste in Oelixdorf fei-

ern. Im Gemeindebrief wird jeweils, wie bisher auch, 

für das nächste Vierteljahr genau vermerkt, wann hier 

Gottesdienste sein werden und wer sie halten wird. 

Die Rundschau druckt solche Termine leider nicht 

mehr ab. Wer den Gemeindebrief verloren hat, findet 

die Termine auch auf unserer Website „www.Kirche-

Oelixdorf.de“. 

 

Unser Prädikant Jürgen Heinecker  
Seit nahezu 20 Jahren bin ich als Prä-

dikant in unserer Gemeinde tätig. Ich 

gestalte Gottesdienste, predige und 

setze auch Amtshandlungen ein, wie 

zum Beispiel das Abendmahl. Mit ei-

ner sehr großen Freude und wie ge-

sagt schon seit 20 Jahren.  

Um als Prädikant in der Nordkirche 

tätig sein zu können, habe ich eine 4-jährige Ausbil-

dung samt einer Einsegnung durchlaufen.  

Und nun werde ich ab August jeden ersten Sonntag im 

Moment einen Abendmahlsgottesdienst anbieten, und 

einige weitere Gottesdienste, die im Jahreslauf unseres 

Dorfes und der Kirchengemeinde unverzichtbar sind, 

zum Beispiel Erntedank und Weihnachten. So kann 

ich helfen einen Teil der Lücke nach dem Weggang 

von Pastor Willkomm zu füllen.  

Kommen Sie, seien Sie neugierig, ich freue mich, Sie 

in einem Gottesdienst begrüßen zu können.  

 



 

 

Unser Vertretungspastor Jörg Henke 

stellt sich vor 
Propst Steffen Paar wird mich beauf-

tragen, in der Vakanz in Oelixdorf ab 

1. September Unterstützung zu leis-

ten. Dies mache ich gern, bin ich 

doch seit Juni 2018 Pastor für Vertre-

tungsdienste im Kirchenkreis Rant-

zau-Münsterdorf, insbesondere für 

längerfristige Vertretungen. Zuvor 

habe ich in St. Michaelis, Itzehoe, in Wilster, Kiebitz-

reihe und Horst, in Elmshorn, in Hohenlockstedt und 

in Dietrich-Bonhoeffer, Itzehoe, ausgeholfen und da-

bei gute Erfahrungen gemacht. 

Dass es sich lohnt, an Jesus Christus zu glauben und 

als Christ zu leben, dafür möchte ich arbeiten und 

meine Gaben bei Ihnen einbringen. Die Kirchenge-

meinde kann ein guter Ort sein, das zu erfahren und 

miteinander sich dabei zu stärken. Auch Ihre schöne 

Kirche weist auf das Größere hin, das Gott ist, und lädt 

ein wie Christus es getan hat. Und sie kann ein Zu-

fluchtsort sein, in der unsere Seele Halt und Frieden 

findet. 

Aufgewachsen bin ich in der Schleistadt Schleswig in 

einer Kaufmannsfamilie. Mein Abitur machte ich am 

humanistischen Zweig der Domschule Schleswig. 

Von 1982-1989 studierte ich in Kiel, Tübingen, Erlan-

gen und wieder Kiel ev. Theologie. 1992 wurde ich 

nach dem Vikariat in Delve und Hennstedt/Dithmar-

schen ordiniert. In der schönen Dünenlandschaft von 

Hörnum-Rantum auf Sylt erlebte ich meine bislang 

eindrücklichste Berufszeit. In den beiden Kirchen des 

Inselsüdens war ich für Einheimische, Zweitwoh-

nungsbesitzer und Gäste dreizehneinhalb Jahre zu-

ständig. Konzertabende auf der Kirchendüne wie an-

regende Gespräche mit Gästen, Trauungen und Taufen 

am Strand und in den Kirchen. Mit den viel bean-

spruchten Inselfamilien etwas in der Kirchengemeinde 

zu veranstalten und ihnen in Freud und Leid beizu-

stehen, haben mich ganz ausgefüllt, auch wenn es nur 

eine dreiviertel Pfarrstelle war. 

Bevor ich vor drei Jahren in den Kirchenkreis kam, 

war ich fünf Jahre in der großen Claus-Harms-Ge-

meinde im Südwesten Kiels (Pastorat in Russee) tätig. 

Hier gab es etliche Mitarbeiter und eine eigene Stelle 

für Jugendarbeit. Ich habe mir die pastorale Arbeit mit 

zwei Kollegen geteilt und war insbesondere für die Ar-

beit mit Älteren zuständig. Für die Generation 58+ 

glückte dabei der Aufbau eines ganz neuen Zweiges in 

der Gemeinde. In der Nachbargemeinde Schulensee 

(Molfsee) habe ich primär Konfirmandenunterricht 

gegeben und Gottesdienste gehalten. 

Von Hohenaspe aus, wo ich mit meiner Frau Renate 

ein Haus gemietet habe, komme ich gern nach 

Oelixdorf gefahren. Auf Gespräche und Begegnungen 

mit Ihnen bin ich gespannt. 

Auf eine gesegnete und erfüllte Zeit bei Ihnen,  

Pastor Jörg Henke 

 
Sylt-Freizeit 
Die Sylt-Freizeit findet in diesem Jahr vom 06.08. bis 

18.08.2025 statt und ist für Schulkinder bis zum 12. 

Lebensjahr gedacht. Sie wird in dieses Jahr 330,00 € 

pro Teilnehmer kosten. Es gibt die Möglichkeit, aus 

unserem Jugendfonds einen Zuschuss zu erhalten, 

wenn dieser Preis für eine Familie zu hoch ist. Das gilt 

auch, wenn mehrere Geschwister mitfahren. Für die 

Anmeldung zur Freizeit wenden Sie sich bitte an die 

Diakonin Wiebke Bruns, Lindenstraße 2, 25548 

Kellinghusen, Telefon: 04822 365637, E-Mail: 

wiebke.bruns@kk-rm.de oder www.kirche-

kellinghusen.de. Für einen Zuschuss aus dem Jugend-

fonds wenden Sie sich bitte an unsere Kirchenge-

meinde, Tel.: 04821 92 037. 
 

 

 

 

Freud & Leid 
 

Trauerfeiern: 

Annalene Henkensiefken, Itzehoe, 84 Jahre 

Gerhard Meller, Itzehoe, 85 Jahre 

Hannelore Ortlepp, Itzehoe, 85 Jahre 

Helmut Tams, Oelixdorf, 80 Jahre 

Thomas Vasel, Itzehoe, 64 Jahre 
 

Taufen: 

Frederik Nentwig, Oelixdorf 

Carla Schulz, Oelixdorf 

Mika Schulz, Oelixdorf 

 

 

 

 

Vorschau: 
am Sonntag, dem 5. Oktober 2025, wird der Ernte-

dank Gottesdienst nach dem Ernteumzug mit Kindern 

aus dem Kindergarten und nach dem Familiengottes-

dienst mit einem Suppen-Buffet gefeiert. Der Gottes-

dienst beginnt um 11.00 Uhr; der Umzug startet um 

10.30 Uhr am Kindergarten „Unter den Linden“. 
 

  

mailto:wiebke.bruns@kk-rm.de


 

 

Gottesdienste unserer Gemeinde 
           Juni 2025                                                                                                                  Musik 

So. 01. 10:00 Abendmahlgottesdienst, Pastor Willkomm Geige: Niko Dammann 

Gitarre: Helmut Willkomm 

So. 08. 10:00 Pfingstgottesdienst, Jürgen Heinecker Geige: Niko Dammann 

Mo. 09. 10:00 Pfingstgottesdienst in der Schlosskapelle Breitenburg  

So. 15. 10:00 Gottesdienst mit Kirchencafe, Pastor Willkomm Geige: Niko Dammann 

Gitarre: Helmut Willkomm 

So. 22. 10:00 Gottesdienst, Pastor Willkomm Geige: Niko Dammann 

Gitarre: Helmut Willkomm 

So. 29. 10:00 Gottesdienst, Pastor Willkomm Geige: Niko Dammann 

Gitarre: Helmut Willkomm 

             Juli 2025 

So. 06. 10:00 Abendmahlgottesdienst, Pastor Willkomm Geige: Niko Dammann 

Gitarre: Helmut Willkomm 

So. 13. 11:00 Familiengottesdienst mit anschl. Sommerfest,  

Pastor Willkomm 

Geige: Niko Dammann   

Gitarre: Helmut Willkomm 

So. 20. 14:00 Gottesdienst mit Verabschiedung von Pastor Willkomm  

So. 27.  kein Gottesdienst in Oelixdorf  

            August 2025 

So. 03. 10:00 Abendmahlgottesdienst, Jürgen Heinecker Geige: Niko Dammann 

So. 10.  kein Gottesdienst in Oelixdorf  

So. 17. 10:00 Gottesdienst mit Propst Paar im Landgasthof „Unter den 

Linden“ 

 

So. 24.  kein Gottesdienst in Oelixdorf  

So. 31. 10:00 Abendmahlgottesdienst, Jürgen Heinecker Geige: Niko Dammann 

            September 2025 

So. 07.  kein Gottesdienst in Oelixdorf  

Mi. 10. 09:00 Einschulungsgottesdienst, Vertretungspastor Jörg Henke  

So. 14.  kein Gottesdienst in Oelixdorf  

So. 21. 10:00 Gottesdienst mit Kirchencafe, 

Vertretungspastor Jörg Henke 

Geige: Niko Dammann 

So. 28.  kein Gottesdienst in Oelixdorf  

 

 

Veranstaltungen: 
 

Jugendkeller (Jasmin Holm):  donnerstags von 17:30-19:00 Uhr (Jugendkeller, Bornstücken 6, Oelixdorf, 

Jugendkirche Wilhelmstr. 4, Itzehoe)  

Termine 2025:  immer erster und dritter Donnerstag im Monat – Oelixdorf und Itzehoe – abwechselnd. 
 

Seniorenkreis: Mittwoch 14-tägig – Bitte fragen Sie unter Tel. 04821 92037 nach.  
 

Kirchengemeinderat:   Der Kirchengemeinderat trifft sich monatlich an wechselnden Wochentagen. Die Sitzun-

gen sind öffentlich. Bitte fragen Sie bei Interesse im Kirchenbüro nach. 

 

Andere Gruppen im Gemeindehaus: 
 

Armenische Gemeinde: – jeden Sonntag ab 12 Uhr 

Brettspieleabend: jeden 2. Samstag im Monat, ab 15 Uhr (Kontakt: Fr. Milkuhn – Tel.: 0157 32099787) 

Deutsche Tinnitus-Liga e.V.: Sitzungen jeden 3. Dienstag im Monat (außer im Juli), um 19:30 Uhr 

(Kontakt: Udo Reichert, Tel.: 04852 92582 ab 18 Uhr, E-Mail: tinni-shg.iz@online.de;  

und Heiko Nitsch, Tel.: 04124 8202 ab 18 Uhr) 

  


